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Pfarramtsbüro

Sabine Schlüter +  
Bärbel Unterköfler (mittwochs) 
Paulusstr. 15 
63741 Aschaffenburg
	06021/42 31 25       06021/42 45 90
 pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
@  www.st-paulus-aschaffenburg.de

Bürozeiten
montags:	       11 - 12 Uhr
dienstags:	         14 - 16 Uhr 
mittwochs: 	 10 - 12 Uhr
donnerstags:	  15 - 17 Uhr
freitags: 	 9.30 - 11.30 Uhr

Bankverbindung
Sparkasse Aschaffenburg
IBAN-Nr.:	DE87 7955 0000 0000 3000 20

BIC:	 BYLADEM1ASA

Gemeindehaus St. Paulus
Boppstraße 17

Pfarrerin Viola Wölfle  
Paulusstr. 15,  
63741 Aschaffenburg 
 06021/42 31 25

Sprechtermine nach Vereinbarung

Pfarrerin Michelle Schönwald
 06021/44 52 923

Sprechtermine nach Vereinbarung

Ein Mann sitzt mit seinem 17-jährigen Sohn im 
Zug. Mit großen Augen schaut der junge Mann aus 
dem Fenster und fragt:

„Papa, ist das eine Kuh?“ Der Vater lächelt und 
antwortet: „Ja, mein Sohn.“ Aufgeregt spricht der 
Junge weiter: „Papa, diese Blume ist eine Sonnen-
blume, oder?“ Die Antwort lautet wieder: „Ja, mein 
Sohn.“  Weitere Fragen folgen: „Papa, ist das ein 
Lastwagen? … eine Tanne? … ein Hubschrauber? … 
ein hoher Berg …?“ Stets folgt dieselbe Antwort: „Ja, 
mein Sohn.“

Zwischendurch zeigt der Vater in eine Richtung 
und sagt: „Schau, mein Sohn, der Vogel ist ein 
Bussard, dieser Baum ist eine Eiche und dort ist ein 
Rapsfeld …“

„Bei allem Respekt, das Verhalten Ihres Sohnes ist 
doch sehr merkwürdig.“ Gereizt weist der gegen-
über sitzende Fahrgast darauf hin, dass es heutzu-
tage doch sehr gute Kliniken für Fälle „wie diesen“ 
gäbe und die Medizin in alle Richtungen große 
Fortschritte mache.

Der Vater unterbricht ihn: „Wie recht Sie doch 
haben!“, ruft er und fährt freundlich fort: „Von solch 
einer Fachklinik kommen wir gerade. Mein Sohn hat 
vor zwölf Jahren sein Augenlicht verloren und kann 
seit wenigen Tagen wieder sehen.“

Sichtlich beschämt senkt der Mann den Blick. 
„Junger Mann, ich muss mich bei Ihnen entschul-
digen.“ Und nach einer Pause sagt er: „Und ich 
möchte mich bei Ihnen bedanken. Sie haben mir 
eben aufgezeigt, dass ich vieles Wertvolle im Leben 
gar nicht mehr wahrnehme, weil ich es für selbstver-
ständlich gehalten habe.“ 

© Gisela Rieger

Eine Geschichte zum Nachdenken. Vielleicht auch 
eine Anregung zur Dankbarkeit. …- 

Sprechen Sie uns an, wenn Sie das Bedürfnis 
nach einem Gespräch haben. Wir sind für Sie da. 
Melden Sie sich per e-Mail oder telefonisch. Ein 
Anrufbeantworter wird täglich abgehört. 

Wir beraten Sie auch, wenn es um Ihre Hochzeit, 
um eine Beerdigung, eine Taufe oder die Vermietung 
unseres Gemeindehauses geht. 

Bitte melden Sie sich hierzu zu unsren Bürozeiten, 
wir freuen uns auf Sie! • 

Ihr St. Paulusteam

Wir sind für Sie da...
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Kuchenaktion erfreut Gemeindeglieder

„Herzlichen Dank für das ins Haus gebrachte 
Kuchenpäckchen“ schreibt eine Seniorin unse-
rer Kirchengemeinde im Nachgang der Aktion. 
Mit ihrer Nachbarin hat sie den Kuchen bei einer 
Tasse Tee auf dem Balkon genossen. 

Genau dies war Ziel der Kuchenaktion im 
Sommermonat Juli: eine Alternative zum Ge-
meindekaffee zu bieten, der wegen der kompli-
zierten Corona-Auflagen noch nicht stattfinden 
konnte. 

Nach telefonischer Rücksprache wurden 
Kuchenpakete im Gemeindehaus zusammenge-
stellt und dann durch unser Team übergeben. 
Auf Wunsch gab es auch größere Portionen, so 
dass eine weitere Person miteingeladen werden 
konnte. 

Vielen Dank an das TEAM - bestehend aus eh-
renamtlichen Kuchenbäckerinnen (H. Mäffert, B. 
Röhm, G. Schuhmann, S. Baumann, H. Belian)
sowie unserer Hausmeisterin, J. Grundmüller 
sowie unserer Sekretärin, S. Schlüter  •

V. Wölfle
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 (Quelle: Alle Bilder V. Wölfle/Kirchengemeinde)
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„Gott Ahoi!“ im Familiengottesdienst

Am Sonntag, 18. Juli, war es soweit: Wir haben 
die neuen Konfirmand*innen herzlich willkommen 
geheißen in der Gemeinde! Das Wetter war so gut, 
dass der Familiengottesdienst bei strahlendem Son-
nenschein im Gemeindegarten stattfinden konnte. 
Alle 47 Konfirmand*innen waren da, und viele haben 
auch Familienmitglieder mitgebracht. Der Paulusgar-
ten war voll und die Stimmung wunderbar. Wie sehr 
haben wir doch den Kontakt zu unseren Mitmen-
schen vermisst!

Im Familiengottesdienst haben wir gesungen und 
gebetet, aber das Highlight war das Theaterstück: 
Zwei Matrosen wollten mit ihrer „Tina Törner“ raus 
aufs Meer, – doch das geht natürlich nicht ohne eine 
Mannschaft. So eine Schiffsmannschaft besteht aus 
Menschen, die unterschiedliche Sachen können. So 
ein bisschen wie in einer Kirchengemeinde…

Das sehr witzige Anspiel - eine Kooperation des 
Familiengottesdienst- und des Konfi-Teams – brach-
te viele der Gäste zum Lachen!

Das Lied „Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt“ 
hat dieses Thema ganz wunderbar aufgegriffen: 
Auf dem Schiff „Gemeinde“ sind wir nicht alleine 
unterwegs, denn dort lebt eine bunte Mannschaft 
mit vielen wunderbaren Menschen, die miteinander 
Höhen und Tiefen durchlebt und teilt. Auf dem Schiff 
„Gemeinde“ vertrauen wir auf unseren Kapitän Jesus 
Christus, und dass er uns sicher durch das Leben 
schippert.

Ein besonderer Dank geht an alle, die bei der 
Vorbereitung und Durchführung des Gottesdienstes 
beteiligt waren. Dank eures Engagements ist es ein 
so tolles Fest geworden!

Und natürlich: Herzlich Willkommen, liebe Konfir-
mandinnen und Konfirmanden, auf dem Schiff, das 
sich „Gemeinde“ nennt! •

M. Schönwald
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 (Quelle: Alle Bilder B. Unterköfler)
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Bericht über das Jahr 3 des Kirchenvorstands  
St. Paulus, Aschaffenburg, Periode 2018-2024

Liebe Leser*innen,
im Ablauf des dritten Jahres unserer Arbeit als 

Kirchenvorstand (KV) der St. Paulus-Gemeinde 
möchte ich den Dialog mit Ihnen wieder aufneh-
men.

Unsere Gemeinde nahm die Präsenzgottes-
dienste in der Paulus-Kirche ab Januar 2021 
gerne wieder an, seit einigen Wochen dürfen wir 
– wenn auch unter der Maske – wieder singen, 
es gibt wieder Musik im Gottesdienst. Alle haben 
die Atmosphäre in unserer Kirche genossen.

Die Gottesdienste feierten wir immer unter 
den Corona-Auflagen: es waren ansprechende, 
vielseitig gestaltete Feiern zum Helferdank, zu 
Ostern und Pfingsten und Familiengottesdienste. 
Soweit möglich, waren unsere Teams bei der Ge-
staltung beteiligt. Allerdings bedauern wir, dass 
wir uns (noch) nicht beim Kirchenkaffee nach 
dem Gottesdienst austauschen können. 

Nachdem wir seit Anfang 2021 auf der Suche 
nach einem neuen Mesner sind, freuen wir uns, 
dass die Mitglieder des KV sich ehrenamtlich 
engagieren und gemeinsam mit den Pfarrerinnen 
die Mesnerdienste bei den Sonntagsgottes-
diensten managen. Es klappt gut!

Alle Mitglieder des KV schätzen die Neuerung, 
digital zu tagen und sind froh, dass wir auch uns 
wieder präsentisch beraten und treffen können.  
An dieser Stelle mein besonderer Dank als Ver-
trauensmann des KV an alle Mitglieder des KV 
für die Beratungen, den Austausch, das Engage-
ment, auch das Durchhalten über Durststrecken.

Themen aus der Organisation und der Verwal-
tung, mit denen wir uns beschäftigen mussten, 
waren:
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•	 Sanierungsarbeiten:  Die Feuchtigkeit in den 
Wänden der Alten Bücherei/ Jugendraum 
oder dem Kanalbruch hinter dem Pfarrhaus 
erforderten den Beschluss  hierzu notwendi-
ger Maßnahmen.

•	 Der Neue Landesstellenplan, der für unsere 
Region bzw. das Dekanat mit Stellenkürzun-
gen zu Buche schlägt, beschäftigt uns. Im 
Austausch mit den Pfarrer*innen und den 
Kirchenvorständen der Stadtgemeinden 
suchen wir nach Synergien und neuen Struk-
turen, um Kürzungen sinnvoll aufzufangen.

•	 Die Jahresrechnung 2020 – geprägt durch 
die außergewöhnlichen Umstände von CO-
VID-19 - wurde diskutiert und beschlossen.

•	 Erleichtert können wir berichten, dass der 
Verkauf der Lutherkirche samt Grundstück  
im 1. Halbjahr 2021 endgültig abgeschlos-
sen wurde.

Ein Highlight zum Schluss:
Wir freuen uns sehr über 47 Jungen und 

Mädchen, die den Konfi-Kurs in St. Paulus mit-
machen. Sie wurden alle in einem sehr schön 
gestalteten FamiIiengottesdienst im Gemeinde-
garten vorgestellt.

Schon einige Wochen sind unsere Konfis im 
Gottesdienst beim Begrüßungs-/ Cash- oder Be-
amerdienst aktiv und werden dabei auch durch 
Mitglieder des KV begleitet. 

Ihnen allen wünschen wir in den nächsten 
Wochen und Monaten alles Gute. Bleiben Sie 
gesund, und bleiben Sie unserer St. Paulus-Ge-
meinde als engagierte Mitglieder erhalten! •

Ihr H. Erk, Sprecher des KV‘s St. Paulus
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Ge(h)bet – Spaziergang 
mit Meditation – für Chris-
ten aller Konfessionen

Sich Aufmachen und Unterwegssein  – im 
Miteinander der Konfessionen – dazu laden wir 
SIE am 

Freitag, 15. Oktober 2021
ein. Wir starten um 

16 Uhr am Hauptportal 
der St. Konradkirche. 

Unser Ge(h)bet – Spaziergang umfasst 5 
Stationen: Vom Taufstein in der St. Konradkirche 
im Strietwald geht es zum Brunnen am Neurod, 
einer Station an der Aschaff, zum Grünen Baum 
in Damm und zuletzt in den Kreuzgang der St. 
Pauluskirche. 

Zum Ausklang ist ein geselliges Zusammen-
sein bei einem Schoppen/ Seppel`sche oder 
Wasser vorgesehen. 

Bitte denken Sie an gutes Schuhwerk und 
dem Wetter angepasste Kleidung. 

Es gelten die aktuellen Corona-Hygieneregeln. 
Bitte halten Sie die entsprechenden Nachweise 
bereit. 

Wir freuen uns auf Sie/Dich.  •
V. Wölfle, G. Kern,  C. Wissel, C. Brehm, 

H. Fleckenstein, H. Erk, I. Schmidt,   
G. Funke
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Auch in diesem Janr dürfen wir Sie in der St. 
Pauluskirche zu einem Konzert des Aschaffenbur-
ger Handglockenchores einladen. 

Wir haben trotz monatelanger Pause ein 
Programm für Sie zusammen gestellt, dass in 
gewohnter Weise abwechslungsreich ist. Sie wer-
den überrascht sein, welche bekannten Melodien 
sich auch mit Handglocken spielen lassen. Jedes 
Stück hat seinen eigenen Charme und mit den 
vielfältigen Techniken wird es in Szene gesetzt. 

Ich möchte nicht zu viel verraten, aber als 
kleiner Vorgeschmack sei gesagt, dass Sie sich 
vielleicht wie auf hoher See fühlen werden oder 
vielleicht auch wie mitten in Irland. 

Lassen Sie sich überraschen und genießen Sie 
unsere Musik am 

Samstag, den 16.10.2021, um 17 Uhr in der 
St. Pauluskirche.

Der Eintritt ist frei. Um Spenden für unseren 
Verein wird gebeten. 

Am Sonntag, den 17.10.2021 werden wir zu-
dem den Gottesdienst um 10.15 Uhr in der  
St. Pauluskirche mitgestalten. 

Eine Anmeldung ist voraussichtlich nicht not-
wendig. Frühes Erscheinen sichert gute Plätze. 
Die Zuschauerzahl richtet sich nach den dann 
geltenden Vorschriften.  •

Bleiben Sie gesund!
Glöcknerische Grüße 

K. Dörges,  
Aschaffenburger Handglockenchor 

Konzert Handglockenchor
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St. Paulus ProjektchorSing & Pray
Abendgottesdienst  
ab Oktober

Es ist schön, dass wir langsam wieder in einer 
gewissen Normalität leben können. Dazu gehört 
natürlich, dass unsere Terminkalender wieder bean-
sprucht werden. Meiner jedenfalls füllt sich.

Mit unserem Chor starten wir wieder nach den 
Sommerferien. 

Die erste Chorprobe ist für den 

28. September 21 geplant.

Wir beginnen um 18.45 Uhr. 

Angedacht ist es, sich im Oktober wöchentlich zu 
treffen, damit wir wieder unsere Stimmen schulen.

Wahrscheinlich sind etliche von Euch dann auch 
schon vollständig geimpft. Das erleichtert die Chor-
arbeit erheblich. Unsere Proben finden in der St. 
Pauluskirche statt.  Dort ist ausreichend Raum, um 
die Abstandsregeln einzuhalten. 

Wenn Ihr noch Sänger und Sängerinnen wisst, die 
interessiert sind, bringt sie bitte mit. 

„Singen belebt die Gesundheit“ hat Gotthilf Fi-
scher, der Gründer der gleichnamigen Chöre einmal 
festgestellt. 

Wir freuen uns auf Eure Rückmeldung.

Bis dahin herzliche Grüße •
S. Reinschmidt

C. Herwig

„Lieber Sonntagsgottesdienst, jeden Sonntag 
vermisse ich dich etwas mehr! Klar, wir feiern 
Gottesdienst, - aber so anders. Ich vermisse 
das lautstarke Singen, das Händeschütteln am 
Kirchenausgang, das gemeinsame Kaffeetrinken 
… Und dennoch bin ich dir dankbar! Klar, mir fällt 
das Aufstehen manchmal schwer, aber sobald ich 
deine Glocken höre, bin ich voll und ganz bei dir. 
Du bist meine Auftankstation!

Manchmal möchte ich dich konservieren, mich 
voll und ganz in deine traditionellen Formen und 
Gesänge hineinlegen. Möchte dich so, wie du 
bist, festhalten! Aber manchmal möchte ich dir ein 
komplett neues Gewand anziehen. Dich in bunte 
Farben packen, neue Lieder singen. Einfach bunt, 
vielfältig, lebendig, persönlich und laut sein!“

Wir verändern unser Gottesdienstprogramm! 
Wir probieren es für ein halbes Jahr in der Paulus-
gemeinde:

Einmal im Monat feiern wir – beginnend am 

Sonntag, 10. Oktober, - einen neuen Abend-
gottesdienst um 18.00 Uhr anstatt 

des Gottesdienstes am Morgen um 10.15 Uhr. 
Unter dem Motto „Sing & Pray“ erwartet Sie ein 
stimmungsvoller Gottesdienst mit Musik, persön-
lichem Gebet und Segen. Alle Termine ab Oktober 
2021 finden Sie auf der Gottesdienstseite.

„Und, lieber Sonntagsgottesdienst: Ich freue 
mich, weil ich weiß, egal welches Gewand du 
trägst, du bleibst meine Auftankstation! Bei dir 
finde ich Gemeinschaft. Danke!“  •

M. Schönwald
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Wir starten wieder!!! 
Nach der langen Corona-bedingten Zwangs-

pause nun unsere herzliche Einladung zu einem 
offenen Kaffee-Kränzchen im Gemeindehaus St. 
Paulus. 

Unsere Treffen finden monatlich, 
jeweils montags von 14:30 – 16:00 Uhr statt. 

Die nächsten Termine haben wir für 
11. Oktober und 

8. November 2021
vorgesehen. Nach einem kurzen geistlichen 

Impuls stehen zunächst der Austausch und die 
Geselligkeit im Vordergrund. 

Für das leibliche Wohl sorgt unser Kuchen-Team. 
– Vielen Dank vorab. 

Was Sie mitbringen können? Freude am gemein-
samen Kaffee -Trinken. Ideen für die Gestaltung  
zukünftiger Treffen. Humor. Bekannte, Freunde 
und Nachbarn …

Es gelten die aktuellen Corona-Hygieneregeln. 
Bitte halten Sie die entsprechenden Nachweise 
bereit. 

Wir freuen uns auf das Wiedersehen. •
V. Wölfle und das Gemeindekaffee--Team

Herzliche Einladung – 
nach dem Gottesdienst am Sonntagmorgen 

noch etwas zu verweilen … - bei einer Tasse 
Tee/Kaffee oder Wasser mit netten Menschen 
zusammenzutreffen, voneinander zu hören, sich 
auszutauschen! 

Treffpunkt ist das Gemeindehaus. 
Entsprechend der Verlautbarung der Evan-

gelisch-Lutherischen Kirche Bayerns gilt: „Der 
„Kirchenkaffee“ ist im Sinne der Vorschrift eine 
öffentliche Veranstaltung aus dem besonderen 
Anlass eines Gottesdienstes. 

Durch die Abkündigung im Gottesdienst wer-
den gezielt die Gottesdienstbesucher eingela-
den, begrenzt ist der Personenkreis durch den 
Teilnehmerkreis des Gottesdienstes. 

Eine einfache Bewirtung ist auch hier mög-
lich, wenn eine Selbstbedienung unterlassen 
und beim Verzehr Abstand gehalten wird.

Eine Gelegenheit, die Sie nutzen sollten… 
Wir freuen uns auf SIE/ DICH. •

Ihr Kirchenkaffee-Team St. Paulus 

Kirchenkaffee
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Gemeindekaffee
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Evangelische 
öffentliche 
Bücherei  
St. Paulus

Im Gemeindehaus Boppstr. 17, Damm,  
1. Stock. 
Tel.: 0 60 21- 92 01 83 
während der Öffnungszeiten

WICHTIG! bitte beachten:

Seit Mittwoch, den 15. September 2021, gelten 
NEUE Öffnungszeiten:

Sonntag von 11.00 - 12.30 Uhr

Mittwoch von 15.00 - 16.30 Uhr

In den Herbstferien ist nur Mittwoch, der 03.11.21 
geschlossen.

 

Wir haben wieder neue Bücher erworben, so richtig 
geeignet für tolle Lesestunden zu Hause, z. B.:

•	 Die Zeit der Wunder von Anne-Laure Bondoux. 
Mit 12 Jahren flieht Koumail mit seiner Zieh-
mutter vor den Kriegswirren des Kaukasus nach 
Frankreich, ins Land der Menschenrechte. Kou-
mail verliert nie den Mut - und auch nicht den 
Glauben an das Glück. Sehr berührend!  

•	 Ein Buch von Tod und Liebe von Hardy Krüger.  
In sechs wunderbaren Erzählungen schreibt Har-
dy Krüger von Krieg und Frieden, Leben und Tod, 
und von Begegnungen, die uns lachen und wei-
nen lassen.

•	 Glücklich für Anfänger von Susin Nielsen.  
Ein Jugendbuchroman über eine Patchworkfa-
milie, ihre unterschiedlichen Welten und ihre 
Geheimnisse. Geschwister wider Willen ist nicht 
einfach. Lesenswert!

•	 Für Kinder haben wir ganz viele Bücher aus 
der Reihe „Hier kommt Ponyfee!“ von Barbara 
Zoschke.  
Spannende Abenteuer voller Fantasie auf der 
Roseninsel erleben mit Ponyfee und ihren Freun-
den. 

Und auch für die Kinder gibt es neuen Lesestoff, z. 
B. Die schönsten Feenmärchen.

Neugierig geworden? Dann schaut doch mal rein 
zu uns. 
Wir freuen uns auch weiterhin auf Ihren/Euren Be-
such (mit Mundschutz und Abstand). •

 Das Büchereiteam

Beim Shoppen ohne 
Mehrkosten helfen

So unterstützen Sie unsere Gemeinde, 
ohne dass es Sie auch nur einen Cent kostet: 
Bildungsspender. Die Paulusgemeinde ist bei 
bildungsspender.de. Sie finden uns unter: 

www.bildungsspender.de/st-pau-
lus-aschaffenburg

Diese Spenden kommen der Arbeit in der 
Paulusgemeinde zu Gute. Wir haben bereits 
über 900 Euro Spenden gesammelt!

Bildungsspender ist ein gemeinnütziges 
Fundraising-Portal und strebt keinerlei Ge-
winnerzielung an. 

Es ist selbstständig und unabhängig. Mit 
einem Einkauf bei über 1700 Partner-Shops 
und Dienstleistern kann man uns (St. Pau-
lusgemeinde) ohne Mehrkosten und ohne 
Registrierung unterstützen.

Und so funktioniert es:
1.	 Sie gehen auf: www.bildungsspender.de/

st-paulus-aschaffenburg
2.	 Wählen aus über 6.000 Partnern Ihren 

Lieblings-Shop. Die Zeile „Web und Shop-
suche“ hilft dabei.

3.	 Sie klicken auf das LOGO des Shops.
4.	 Und nun klicken Sie auf den Link „ZUM 

SHOP“.
5.	 Nun kaufen Sie ein, wie immer! Den Rest 

erledigt bildungsspender.de. •
M. Schönwald

Bei vollem Datenschutz!  
Und ohne Registrierung!


